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(Eine Anzeige der
Kundendiens

Saiü, Paul,
wie war denn neulich
Deine Geschäftsreise
nach Toronto?

Und dann
dieses computerisierte
Reservationssystem PARS:
Auch das Hotel
und den Mietwagen
buchst Du selbstverständlich
via Swissair.

Angenommen es passiert Dir,
und Du verstauchst den Fuss,
dann ist das für die Swissair
noch lange kein Beinbruch.
Es gibt ja diesen
Roilstuhl-Service am Flughafen.

Also, wenn ich
geschäftlich verreise.

Du kannst natürlich
vegetarisches
Essen vorbestellen.
Oder kosher.
Oder irgendeine Diät.
Die Menus sind
immer ausgezeichnet.

dann nur Erste Klasse
mit der Swissair.
Nach Hongkong, Nairobi
oder Säo Paulo
natürlich immer mit der DC-10 -

da wurde die Erste Klasse
jetzt vergrössert.

Vor langen Flügen
suchst Du Dir selber
Deinen Platz aus.
Ich fliege ja nur noch
Nichtraucher, und
das auf allen Strecken.

Innerhalb Europas wird jetzt
die neue DC-9-51 eingesetzt.
So schön farbenfroh
bist Du noch nie geflogen.
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In der DC-10
hast Du sogar in der
Economy-Klasse
genug Bewegungsfreiheit:
Es stehen praktisch
nie mehr als 2 Sitze direkt
nebeneinander.

Das Handgepäck
nimmst Du mit in die Kabine.
Es passt genau in
diese extragrossen Fächer
über den Sitzen,
und Du sparst Zeit
bei der Gepäckausgabe.

Zollformalitäten
für Musterkollektionen,
das erledigen
die Swissair für Dich.
Übrigens: Die Swissair
transportiert in jedem
Flugzeug auch Fracht.

Auf den Fernostrouten
in der DC-10 oder im Jumbo
nach New York schau'
ich mir meistens den Film an.
Und dann gibt's 8 verschiedene
Musikprogramme: Richtung Rio
höre ich immer Samba.

Wenn einmal Dein Bub
allein verreisen will,
dann organisiert die Swissair
einen speziellen Juniorenservice.

Mein Kleinstes flog
kürzlich ganz allein zu ihrer
Tante nach Bangkok.

Und wie lief
das Geschäft
in Toronto?

Wie gesagt, die Reise war
ein voller Erfolg.

Wer fliegt, kommt weiter
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